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Themen 

- Kameratechnik

- Fokussierung versus Kamera- und Objektverschiebung

- Beleuchtung

- Video-Stacking: Vor- und Nachteile

- Beispiele von VGA über Full HD zu 4K

- Extraktion der Frames

- Demo: Erstellung eines Stereobildes mit PICOLAY







M42-Balgen (30 €) mit Adapter M42-EOS (3 €) und 
Adapter-Konus M42-RMS (15 €, zusammen 350 g)

RMS-Objektiv, z.B. Carl Zeiss Jena 3,2x oder 6,3x Semiplan (je 30 – 60 €)



Aufnahmeverfahren für (Makro- oder Mikro-)
Stapelbilder 

 Kameraobjektiv-Fokussierung kann Verzerrungen und   
Verwacklungen erzeugen, oft gar nicht möglich

 Kamera-Verschiebung bewegt schwere Masse

 Objekt-Verschiebung bei Makro oft leichter, aber
Beleuchtung sollte gleich bleiben…



Marktführer, schiebt und steuert die Kamera



>3 kg für manuelle horizontale Mikro-Verfahrung



Mechanische Bank 
für horizontale und vertikale

Mikro-Verfahrung



14 €

10 + 15 €

Mini-Schraubstock und 
Bügelmessschraube 
mit gefedertem 
Lineartisch,  aufgeklebt 
Alustreifen (aus 
Schnellhefter) mit 
weißem und 
schwarzem Grund.



Aluminium-
Mikroskop mit 

Grob- und 
Feintrieb (<20 €)



`Optikfreies Mikroskop‘: Beleuchtung bewegt sich mit dem Objekt…



Beleuchtung

 Weich (Diffusoren), um Lichtspitzen zu vermeiden

 Schräg, um Reliefstrukturen hervorzuheben

 Steil, um auch unten liegende Strukturen zu sehen 

 Hell, um kleine ASA-Werte zu behalten

Also: eierlegende Wollmilchsau…



15 €

3 €

5 €

Mini-Stativ mit 
Wasserwaage,  LED-
Lampen mit Draht-
“Schwanenhals“,
Lötmännchen oder “dritte 
Hand“, Diffusoren



Notebook mit Canon EOS  
Utility Software zur USB-
Steuerung der Kamera

Alu-Kugelkopf-Schraubstock 
(700g)

Mini-Stativ 
(600g)

2 Mini-LED-
“Schwanenhals“-
Lampen

M42-Balgen 
mit Adapter 
M42-EOS und 
Konus M42-
RMS (350 g)

Diffusor mit Mini-Lineartisch 
an Bügelmessschraube (250 g)



Video-Stacking: Vor- und Nachteile

(+) 
 Schnell, ohne Belastung des Verschlusses
 ggf. Fernsteuerung per Smartphone/Computer
 Möglich mit (langsam) bewegten Objekten
 Erzeugt fein geschichtete Fokusreihen
 4K (8 Megapixel) meist ausreichend für 3D
 Alle 3D-Parameter später digital einstellbar

(-)
Reichlich Licht erforderlich (25 frames/sec)
Kein RAW-, nur jpg-Format, derzeit max. 4k
Eingeschränkte Kamerakontrolle im Videomodus



Panasonic 
Image App



http://www.mikroskopie.de/

mikforum/read.php?2,4895

6,48956#msg-48956

Das erste 
Ergebnis von 
Videostacking
(weltweit?)
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Unbearbeitet, überbelichtet und zu wenig 
Licht in der Tiefe…



Mikroskop, Durchlicht, Hintergrund geputzt, 
einige Artefakte…



Mikroskop, Differenzieller Interferenzkontrast, 
alle Zellen gekippt in einer Ebene…



Borkumer Übungsschnecke…



Extraktion der Frames

 Free Video to JPG Converter (Adware vermeiden).

 Erzeugt eigenen Ordner mit jpg‘s pro Film.

 Mit PICOLAY (tote) Bilder am Anfang und Ende der 
Sequenzen löschen.

 PICOLAY kann Bilder in mehreren Ordnern mit einem 
Klick stapeln.



Focus stacking mit PICOLAY

Diatomee (Actinoptychus),  
31 Original-Aufnahmen

PICOLAY Ergebnisse

Die Tiefenkarte
erlaubt die 3D-
Rekonstruktion





www.picolay.de



Der Kleine Prinz: 

„Man sieht nur mit dem Herzen gut…“

… aber manchmal braucht man zusätzlich ...

eine 3D-Brille!


